
leistungsfähigere Maschinen einzusetzen und ■ 
effektivere Technologien anzuwenden. Jeder g
Partner hat einen ganz bestimmten Produk- § 
tionsabschnitt übernommen. Er entwickelt auf 5 
der Grundlage der gemeinsam erarbeiteten »
Technologie die dazu notwendigen Maschinen l 
und Anlagen “für sich selbst und für den Part- S 
nerbetrieb. Auf diese Weise kann die in beiden £ 
Betrieben vorhandene Forschungs- und Projek- 2 
tierungskapazität konzentriert und damit effek- * 
tiver eingesetzt werden. Der Zeitaufwand für S 
die Rekonstruktion ist wesentlich niedriger, als 2 
wenn sie ein Betrieb allein durchführen würde, 2 
und es werden zudem erhebliche Investitions- 2 
mittel eingespart. jj
Die sozialistische ökonomische Integration, das 2
machen wir mit diesem Beispiel in der politi- 5 
sehen Massenarbeit deutlich, ist ein entschei- S 
dender Vorzug des Sozialismus. Ihn bewußt ! 
und planmäßig zu nutzen, das dient uns und g
den sowjetischen Kollegen in Uljanowsk, das |
dient der weiteren Festigung der ganzen sozia- | 
listischen Staatengemeinschaft. |
In dieser Form über den XXV. Parteitag zu 1
sprechen, bedeutet auch, auf den Beitrag hinzu- g
weisen, den die Werktätigen in unserem Be- £
trieb zur weiteren Festigung des Sozialismus g
zu leisten haben. I

■■
.. . 2

Die eigenen .Aufgaben erkennen und lösen §
In Vorbereitung auf den IX. Parteitag der SED 8 
nimmt daher die Realisierung der mit den | 
Partnern in Uljanowsk getroffenen Vereinba- 3
rung einen wichtigen Platz ein. Wir wollen ter- 8 
mingemäß und in hoher Qualität die übernom- 8 
menen Verpflichtungen verwirklichen. 2
Das ist mit einer Vielzahl von Aufgaben ver- «
bunden, so zum Beispiel auch damit, daß wir ■

Methodische Ratschläge

Qualifizierung 
der Propagandisten
Im Beschluß des Sekretariats des ZK vom 
14. Mai 1975 (siehe Neuer Weg 12/75) über die 
Aufgaben der Bildungsstätten der Partei wird 
die Hauptrichtung für die langfristige Quali­
fizierung der Propagandisten gewiesen.

Worauf ist im einzelnen zu achten?
# Jede Bezirks- und Kreisleitung sowie jede 

Parteileitung einer Grundorganisation legt 
in einer langfristigen Konzeption fest, wie 
die Qualifizierung ihrer Propagandisten in 
den nächsten Jahren erfolgt.

# Bei der Qualifizierung der Propagandisten 
sind alle Möglichkeiten des Schulungssystems 
der Partei auszuschöpfen und besonders da­
durch die Propagandisten zu befähigen,
— im Selbststudium in die Werke von Marx, 

Engels, Lenin sowie in die Parteibe­
schlüsse einzudringen,

— theoretisch fundierte, lebensverbundene, 
erzieherisch wirksame und anschauliche 
Seminare durchzuführen,

— beweiskräftig und verständlich zu argu­
mentieren und die Propagierung der Vor­
züge und Ideale des Sozialismus und 
Kommunismus mit der überzeugenden 
Entlarvung des menschenfeindlichen We­
sens des Imperialismus sowie der Poie-

Leserbriefe

selbstverständlich eine gewisse 
Portion Einfühlungsvermögen 
und Ausdauer. Charakterlich ge­
sehen ist jedes Kollektivmit­
glied eine Persönlichkeit für 
sich. Diese sozialistischen Per­
sönlichkeiten gilt es zu einem 
festen Kampfkollektiv zu ver­
einen. Der sozialistische Wettbe­
werb ist dabei eine wichtige 
Triebkraft.
In der politisch-ideologischen 
Arbeit spielt der Agitator unse­
rer Parteigruppe eine wesent­
liche Rolle. Wir organisieren ge­
meinsam das politische Ge­

spräch sowohl bei Zusammen­
künften als auch bei der täg­
lichen Arbeit. Gerade das täg­
liche Gespräch festigte das poli­
tische Bewußtsein. Zum vierten 
Mal verteidigten wir den Staats­
titel „Kollektiv der sozialisti­
schen Arbeit“. Wir gehören zu 
jenen Kollektiven, die mit der 
Ehrenspange des Fünfjahrplarffes 
ausgezeichnet werden sollen. 
Darauf sind wir besonders stolz.

K u r t  R i c h t e r  
Parteigruppenorganisator im 

RAW „Wilhelm Pieck“, 
Karl-Marx-Stadt

Eine Kraft
„Der Elan der Jugend, die Er­
fahrung der Alten, das sind zwei 
Partner, eine Kraft, die vor­
wärts weist“, sagte mir ein Ge­
nosse in einem Pausengespräch 
auf der Kreisdelegiertenkonfe­
renz der SED in Hoyerswerda. 
Daß dem so ist/beweist die Tat­
sache, daß vielen jungen Men­
schen Vertrauen nicht nur 
schlechthin übertragen wird. 
Konkrete Aufgaben werden 
ihnen gestellt, die sie mit Elan 
und der tatkräftigen Unterstüt-
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